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Aus Müll 1500 Euro gemacht
Hoelp GmbH, AWD und Awo spenden Erlös des Markts der Nachhaltigkeit

Heide (ca) Im Rahmen des
Marktes der Nachhaltigkeit
haben Hoelp GmbH und Ab-
fallwirtschaft Dithmarschen
(AWD) eine 100-teilige
Wohnzimmerausstattung ver-
lost. Außerdem sind während
der Veranstaltung bei einem
Wäscheleinenflohmarkt aus-
gediente Textilien verkauft
worden.

Jetzt teilten Hoelp-Projektlei-
ter Alexander Rose, AWD-Ge-
schäftsführer Dirk Sopha und
Uwe Habeck von der Heider
Arbeiterwohlfahrt mit, dass
durch Tombola und Flohmarkt
1213 Euro erlöst wurden.
„Wenn man bedenkt, dass ein
Tombola-Los einen Euro koste-
te und die Textilien für Preise
zwischen 50 Cent und einem
Euro verkauft wurden, ist das
eine beachtliche Summe“, sagt
Rose. Doch weil die Summe
„krumm“ ist, sagte Dirk Sopha
zu, dass die AWD den Betrag
auf 1500 Euro aufrunden wer-
de. Das Geld soll einem Kinder-
hilfsprojekt in Burkina Faso zu-
gute kommen.

Als Hauptpreis wurde bei
der Tombola ein Flachbild-
schirm mit Receiver verlost.
Gewonnen hat diesen Lara Mi-
chelle Rösener. Der zweite
Preis hatte es ebenfalls in sich –
zumindest für Fußballbegeis-
terte. „Ich habe auf den letzten
Drücker noch einen WM-Ball

ergattert – mit den originalen
Unterschriften der National-

wonnen hat den Ball Ursula
Hartmann aus Hohenaspe.

elf“, freute sich Rose, der kurz
vor der Weltmeisterschaft in

Brasilien den Deutschen Fuß-
ballbund kontaktiert hatte. Ge-

Alexander Rose (von links), Uwe Habeck und Dirk Sopha, der zusagt, den Betrag auf 1500 Euro aufzustocken. Fotos: Carl
Der zweite Preis ging an Ursu-
la Hartmann aus Hohenaspe:
ein WM-Brazuca-Ball.

So schmeckt Dithmarschen
Landfrauen präsentieren Produkte, die die Region hergibt

Meldorf (el) Alle ehemaligen
Vorsitzenden und Ehrenvor-
sitzenden des Landfrauenver-
bands im Kreis Dithmarschen
waren zu einem Treffen in der
neuen Holländerei in Meldorf
eingeladen.

Unter dem Motto „Landfrau-
en bewegen das Land und wir
bleiben am Ball“ fand dieses
Treffen nach langer Zeit wieder
statt. „Die Produkte, die unsere
Region hergibt, sind hochwertig
und sind wunderbare Botschaf-
ter für unsere Heimat“, stellten
Margot Boie, Elisabeth von
Horsten und Christel König das
Projekt „So schmeckt Dithmar-
schen“ vor. Die drei Landfrauen
aus Meldorfer Umlandgemein-
den haben sich zusammenge-
tan, um Spezialitäten aus dem
Kreis unter diesem Motto auf
ungewöhnliche Weise bekannt

zu machen. Sie bereiten Fleisch-
Spezialitäten von Schwein,
Rind, Lamm und Gans zu so-
wie Fisch, verschiedene Sorten
Käse, besondere Sorten Brot, le-
ckeres Gemüse und Obst zur
Verkostung. Alle Produkte
kommen entweder direkt aus
Mitteldithmarschen oder aus

der unmittelbaren Nachbar-
schaft.

Es wurden auch Bilder ge-
zeigt von verschiedenen Aktivi-
täten der Landfrauen, unter an-
derem von Reisen und Ausflü-
gen. Das gemütliche Beisam-
mensein endete mit einer Kaf-
feetafel.

Die Landfrauen sehen sich gemeinsam Bilder von verschiede-
nen Aktivitäten an.

Studie zu Spieleprogrammen
Studierende erforschen virtuelle Welten

Heide (rd) Im Rahmen eines
Marketing-Fallstudienprojek-
tes an der Fachhochschule
Westküste im Studiengang
Wirtschaftspsychologie bei
Prof. Jendrosch ging eine
studentische Arbeitsgruppe
im sechsten Semester der
Frage nach, welche Chancen
und Risiken die kontinuierli-
che Zusammenarbeit von
Programmierern und Endkun-
den bei der Computerspiel-
entwicklung – sogenanntes
Open Development – birgt.

Auftraggeber der Studie war
eine Softwarefirma, die Spiele-
programme für einen bestimm-
ten Vermarkter entwickelt.
Mithilfe von eigenständig
durchgeführten Marktstudien,
Interviews und moderierten
Fokusgruppen konnten um-

fangreiche Daten gewonnen
und Handlungsempfehlungen
für die Praxis formuliert wer-
den. Die Abschlusspräsentati-

on der Ergebnisse aus Heide für
den Auftraggeber erfolgte erst-
mals in Form einer Videokonfe-
renz per Internet.

Die Wirtschaftspsychologie-Studierende freuen sich über die
erfolgreiche Kundenpräsentation.

Mit Spaß, Erfolg und Teamgeist
SSV Hennstedt gründet Förderverein Jugendfußball

Von Axel Heesch

Hennstedt – Unter der Feder-
führung des Vorsitzenden der
Spiel- und Sportvereini-
gung (SSV) Hennstedt, Mar-
ko Frech, gründete sich der
SSV-Förderverein Jugend-
fußball. Er soll zum einen die
hohe finanzielle Belastung der
SSV senken und zum ande-
ren die Jugendarbeit der Fuß-
ballabteilung durch gezieltes
Engagement in ihrer Entwick-
lung unterstützen.

Für den Bereich Jugendfuß-
ball umfasst dies unter ande-
rem: Anbieten eines Sportange-
botes für jedermann, auch
durch beitragsfreie Mitglied-

schaften für finanziell oder so-
zial schwächer Gestellte, dauer-
hafte Unterstützung der fachli-
chen und persönlichen Qualifi-
kation der Trainer und Betreu-
er, einheitliche Ausstattung al-
ler Teams, Anschaffung moder-
ner Trainings-Materialien,
Schaffung einer breiten, ver-
lässlichen Basis durch Einbin-
dung von Eltern, Freunden und
Förderern. Auch die Entwick-
lung der Sportstätten hat der
Förderverein im Programm.
Dieser Aufgabe haben sich
Alan Bock als Vorsitzender, Se-
bastian Rosinski als sein Stell-
vertreter und Heinz-Martin
Bock als Kassenwart angenom-
men. Der dreiköpfige Vorstand
wird von Schriftführerin Ilka

Berger-Pätau und den Beisit-
zern Rolf Flindt, Hajo Teske
und Mike Eisermann unter-
stützt.

Es gibt schon viele tolle Ide-
en, die in der näheren und wei-
teren Zukunft verwirklicht
werden sollen, wie ein mehrtä-
giges Fußballjugendcamp der
Kietz-Rabauken auf dem Henn-
stedter Sportplatz mit Übungs-
leitern des FC St. Pauli und ein
gemeinsamer Trainingsauftakt
aller Jugendmannschaften.

Wer den SSV-Förderverein
Jugendfußball Hennstedt unter-
stützen möchte, kann sich an
Alan Bock unter � 04836/
995344 wenden oder sich auf
www.ssv-foerderverein.de in-
formieren.

Zum Vorstand des Fördervereins gehören: (von links) Rolf Flindt, Heinz-Martin Bock, Alan Bock,
Ilka Berger-Pätau, Hajo Teske, Mike Eisermann und Sebastian Rosinski.

Königsball mit Tombola
Kyffhäuserkameradschaft Weddingstedt ehrt Majestäten

Von Jörg Lach

Weddingstedt – Die Kyff-
häuserkameradschaft ehrte
auf dem Königsball in Kolls
Gasthof die neuen Majestä-
ten.

Königin der Weddingsted-
ter Kyffhäuser wurde Monja
Gotthardt, erste Hofdame
Maja Lach und zweite Hofda-
me Stella Pastewka. König
wurde Olaf Rohde, erster Rit-
ter Hartmut May und zweiter
Ritter Thomas Wilde.
Das Preisschießen bei den Da-
men gewann Susanne Hin-
richs vor Gabriele Kaulen und
Monja Gotthardt. Bei den Her-
ren siegte Bernd Hinrichs vor
Mario Steffens und Wolfgang

Pastewka. Kreisschießwart
Gerd Todt unterstützte die
Durchführung des Königs-
schießens tatkräftig und
nahm anschließend die Aus-
wertung vor.

Auch die Jugendgruppe er-
mittelte ein neues Königspaar.
Den neuen Hofstaat bilden
Königin Melissa Pastewka,
erste Hofdame Annika Petter
und zweite Hofdame Nina
Claußen sowie König Sebasti-
an Lippmann, erster Ritter
Jan-Hendrik Maaß und zwei-
ter Ritter Melvin Bachnick.
Beim Preisschießen siegte
Theresa Pastewka vor Melvin
Bachnik und Melissa Pas-
tewka. Gabriele Kaulen über-
reichte den stolzen Gewin-
nern ihre Preise.

Dann wurde es noch einmal
spannend. Der stellvertreten-
de Kreisschießwart Gerd
Schütt nahm die Siegerehrung
für das Kreiskönigs- und Po-
kalschießen vor. Neue Königin
ist Marlies Reinfeldt (KK
Schafstedt), erste Hofdame
Ute Schütt (KK Barlt)
und zweite Hofdame Susanne
Hinrichs (KK Weddingstedt).
Neuer König wurde Florian
Haack (KK Buchholz), erster
Ritter Nils Ole Käding (KK
Sarzbüttel) und zweiter Ritter
Alfred Hallex (KK Schaf-
stedt). Im Anschluss an die
Siegerehrungen sprach Udo
Kaulen allen Spendern der
Preise für die Tombola sowie
den fleißigen Sammlern ein
großes Dankeschön aus.

Kreisschießwart Gerd Todt und Vorsitzender Udo Kaulen gratulieren dem neuen Königs-
paar samt Hofstaat.


